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Sachstand �Mobilitätskonzept 2020� 

Jüngste Projekte:

� Vollständige Umstellung der Tankanlagen auf synthetischen Diesel seit Okt. 2016

� Umstellung der Bodenstromgeräte auf synthetisches Heizöl

� Elektrisch betriebene Pushback-Fahrzeuge auf dem Vorfeld 

� Machbarkeitsprüfung Fahrrad-Leasing für Mitarbeiter zur Steigerung der Fahrradnutzung

� Erprobung und Einführung von Wasserstoffschlepper als Ersatz für die CNG-Schlepper

Aktuell sind  73% der Fahrzeuge am Hamburg Airport alternativ angetrieben

Derzeit 295 Fahrzeuge mit alternativen Antrieben im Einsatz:

§ 143 Elektrofahrzeuge (Smarts; Mercedes Vito; Renault 
Kangoo; BMW i3) 

§ 143 Erdgasfahrzeuge (Sprinter; Caddys; Solaris-Busse; 
Gepäckschlepper)

§ 1 Flüssiggasfahrzeug 

§ 1 Wasserstoff-Brennstoffzellenfahrzeug (Toyota Mirai).

CO2-Management Hamburg Airport
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� Terminal-Kampagnen �ich 
flieg atmosfair�

� E-Ladesäulen im öffentlichen 
Parkbereich 

� S-Bahnanbindung 2009 
(heute nutzen rund 30% der 
Passagiere die S-Bahn) 

� Ausbau überdachter 
Radabstellplätze an T1/T2

� APU-Verbot (seit 2006 ist die 
Benutzung der Hilfstriebwerke 
als Verbot in der 
Flughafenbenutzungs-ordnung 
verankert)

� Emissionsabhängige Start-
und Landeentgelte (seit 2010 
sind die Entgelte auch 
schadstoffabhängig gestaffelt)

Reduktion Treibhausgas-Emissionen � Einbindung �Dritter�

Airlines Fluggäste Mieter und Mitarbeiter

� Umweltleitfaden für Mieter 

� Weg zur Arbeit

� Zuschuss HVV-ProfiCard

� Fahrradinfrastruktur und 
Fahrrad-Check

� Klimawald zur Dienst-reisen-
Kompensation

CO2-Management Hamburg Airport
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Reduktion flugzeugbedingter Emissionen

An den Fluggastbrücken Auf den Außenpositionen

Versorgung über das BHKW an 17 Pier-Positionen Mobile Dieselaggregate mit Rußpartikelfilter (GPU) 
und zur Klimatisierung PreConditioned Air (PCA)

� Die Flugzeuge beziehen über die Pier Strom und Wärme/Kälte, die flugzeugeigenen Hilfstriebwerke 
bleiben aus. CO2-Einsparung rund 90% im vgl. zur APU-Nutzung.

� Ein Verkehrsoptimierungssystem fürs Vorfeld reduziert die dort entstehenden Emissionen um ca.10%.

� Emissionsabhängige Start- und Landeentgelte.

CO2-Management Hamburg Airport
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Mitarbeitermobilität

Mit dem Rad zur Arbeit

� 2x im Jahr Aktionswoche mit kostenlosem Fahrrad-Check und 
Reparaturservice 

� Hamburg Airport ist  Teilnehmer der Sommeraktion mit dem �Rad zur 

Arbeit�

� Ausbau der Radinfrastruktur:

� Luftpumpstation (�BikeAirport� )

� Überdachte Fahrradstellplätze auf dem Gelände

� Radwegeplan zum Airport inkl. Stellplatzverzeichnis

CO2-Management Hamburg Airport
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Mitarbeitermobilität

Nutzung des ÖPNV

Gestaffelter Zuschuss zur HVV-ProfiCard

� 5 Mobilitätspakete (je weniger Parktage in Anspruch 
genommen werden, desto höher ist der monatliche 
Zuschuss zur ProfiCard).

� Mitarbeiter die ganzjährig auf das Beschäftigtenparken 
verzichtet, erhalten derzeit 25 � pro Monat.

� Rund 25% der Mitarbeiter haben eine ProfiCard und 
nutzen die S-Bahn für den täglichen Arbeitsweg.

Außerdem: Zugang zum Lufthansa Car Pool 
powered by HERTZ

� 24/7 steht der Lufthansa Carpool (Weg beim Jäger) 
den Flughafenmitarbeitern zur Verfügung. 

� Keine Anmeldegebühr für FHG-Mitarbeiter. 

CO2-Management Hamburg Airport



E-Ladeinfrastruktur am Hamburg Airport
Elektro-Ladesäulen im öffentlichen Bereich

� 34 ausgewiesene E-Parkplätze mit Ladeinfrastruktur 

� Buchung online über Reservierungsportal HAM oder 
Tel.: 5075-3303

� Das Laden ist kostenlos, lediglich Parkgebühren fallen an.

� Kurzparkern stehen zusätzlich 4 Schnell-Ladesäulen auf dem 
Parkstreifen vor der Abflugebene zur Verfügung.

� E-Fahrzeuge mit amtlichem Kennzeichen dürfen auf der Abflugebene 
bis zur Höchstparkdauer von 60 Minuten kostenfrei parken.
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Ausblick: Reduktion und Kompensation
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� Weiteres Reduktionspotenzial: 

- Fuhrparkumstellung !"weitere"konsequente Umsetzung des Mobilitätskonzept 2020

- Vollständige Umstellung auf synthetischen Diesel / Heizölsubstitut GPU

- Prüfung des Einsatzes von synth. Heizöl in verbliebenen Ölzentralheizungen

- Beibehaltung 100% Grünstrom-Anteil

- Vollständige Umstellung auf Heiz- und Kühlsysteme mit hohem Wirkungsgrad

- Optimierte Rollwege für Luftfahrzeuge (Follow the Green)

- Optimierte Abwicklung des abfliegenden Verkehrs (Airline, Deutsche Flugsicherung, Flughafen)

CO2-Management Hamburg Airport



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit"
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20. September 2019  |  Dr. Gudrun Pieroh-Joußen, Fluglärmschutzbeauftragte

VERSPÄTUNGEN: 
AKTUELLE SITUATION

235. Sitzung der 
Fluglärmschutzkommission

www.mediaserver.hamburg.de / Maxim Schulz

FLSK_Drs. 23/19



VERSPÄTUNGSREGELUNG (23-24 UHR)

Verspätungen 2019
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quartalsweise



VERSPÄTUNGSREGELUNG (23-24 UHR)
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monatsweise

Verspätungen 2019



VERSPÄTUNGSREGELUNG (23-24 UHR)
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kumuliert

Verspätungen 2019



VERSPÄTUNGEN
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Zeitliche Verteilung der verspäteten Flüge bis 24 Uhr (2015-19)

Verspätungen 2019

Stand: 31.08.2019



VERSPÄTUNGEN
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Anzahl verspäteter Flüge nach 23 Uhr (Jan-August 2019)

Verspätungen 2019
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VERSPÄTUNGEN
Anteil verspäteter Flüge nach 23 Uhr an den korrespondierenden Flugverbindungen 
(Jan-August 2019)

Verspätungen 2019
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VERSPÄTUNGEN
Anteil verspäteter Flüge nach 23 Uhr an den korrespondierenden Flugverbindungen 
(Jan-August 2019)

Verspätungen 2019



VERSPÄTETE STARTS UND LANDUNGEN NACH 23 UHR
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Verspätungen 2019



VERSPÄTETE STARTS UND LANDUNGEN NACH 23 UHR
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Verspätungen 2019



25%-REGELUNG

Verspätungen 2019

25% Verspätungen innerhalb eines Monates bei mindestens 3 Flügen pro Woche         

(21 Punkte-Plan)
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Luftfahrt-
unternehmen

Flugnr.
Abflug-/ 
Zielflughafen

Jan 19 Feb 19 Mrz 19 Apr 19 Mai 19 Jun 19 Jul 19 Aug 19

Ryanair FR1517 Stansted 31% 25%

Lufthansa LH034 Frankfurt 27%

Easyjet EZY8346 Gatwick 27%



25%-REGELUNG (2018)

Verspätungen 2019
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Unter 
nehmen

Flugnr. Abflug/ 
Ziel

Ja
n

Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Austrian 
Airlines

OS 0167 Wien 29% 25% 31%

Condor
DE1543 Mallorca 29%

DE 1641 Kos 31%

Easyjet
EZY8346 Gatwick 26% 33%

EZY6932 Edinburgh 29%

Eurowings EW 7827 Mailand 35% 46% 35% 27%

Lufthansa
LH 0034 Frankfurt 46% 29% 28%

LH 2086 München 42% 30%

Ryan Air FR 4057 Málaga 29%

TAP 
Portugal

TP 0566 Lissabon 28%

Turkish
Airlines

TK 1660 Istanbul 38%



am Flughafen Hamburg

NACHTFLUGBESCHRÄNKUNGEN 

Verspätungen 2019
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VIELEN DANK 
FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT

www.mediaserver.hamburg.de / Andreas Vallbracht



TOP 4 - Verspätungen

Axel Schmidt// 235. FLSK //  20.09.2019
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